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Neues aus  
unserer Gemeinde

30 Jahre
Schuhplatter Mädels

Schulen informieren

Die Thalburger 
freuen sich 
auf Euren Besuch 
und wünschen einen 
schönen Sommer!
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Liebe Gemeindebürgerinnen!  
Liebe Gemeindebürger! 
Liebe Jugend!

Seit dem 1. April darf ich das Amt des Bürgermeisters unse-
rer Gemeinde ausüben und habe mich in den vergangenen 
Monaten intensiv in die vielfältigen Aufgaben eingearbeitet. 
Gemeinsam mit dem Gemeindevorstand, dem Gemeinderat 
und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde 
konnten bereits zahlreiche Vorhaben umgesetzt sowie wich-
tige Projekte für die Weiterentwicklung unseres Ortskerns vo-
rangetrieben werden. Besonders bedanken möchte ich mich 
bei unserer Vizebürgermeisterin Jaqueline Pfleger sowie bei 
allen Bediensteten der Gemeinde für die engagierte und kon-
struktive Zusammenarbeit. Ihr Einsatz, ihre Fachkompetenz 
und ihr großes Engagement tragen wesentlich dazu bei, dass 
wir gemeinsam vieles für unsere Gemeinde bewegen können.

Neueröffnung der Bürgerservicestelle
Am 29. Mai wurde die neue Bürgerservicestelle feierlich eröff-
net. Mit der neuen Servicestelle stehen den Bürger:innen zen-
trale Gemeinde- und Verwaltungsleistungen an einem moder-
nen, kundenfreundlichen sowie barrierefreien Standort zur 
Verfügung. Die Gemeinde lud alle Interessierten herzlich zur 
Eröffnung ein und freute sich über zahlreiche Besucher:innen 
und ihr Interesse. Die Öffnungszeiten sind von 07:30 bis 
11:30 Uhr oder nach telefonischer Terminvereinbarung.

NEUES AUS 
UNSERER 
GEMEINDE

Neue Postpartnerstelle

Mit 20. Juli nimmt die neue Postpartnerstelle in der Bür-
gerservicestelle des Gemeindeamtes ihren Betrieb auf. 
Die Postpartnerstelle wird vorübergehend im Gemeindeamt 
untergebracht und steht der Bevölkerung bis zur Fertigstel-
lung des neuen Projekts im Ortskern zur Verfügung. Damit 
bleibt die wohnortnahe Versorgung mit wichtigen Post-
dienstleistungen sichergestellt. Die Gemeinde freut sich, 
dieses zusätzliche Serviceangebot anbieten zu können und 
ersucht die Bevölkerung, die neue Postpartnerstelle im Ge-
meindeamt zu nutzen.

Neue Parkplätze und Zugang  
zum künftigen Generationenpark
Gegenüber dem Rüsthaus der FF Dechantskirchen werden in 
Kürze 15 neue Parkplätze errichtet. Damit wird ein lang ge-
hegter Wunsch unserer Feuerwehr erfüllt. Die neuen Stell-
plätze ermöglichen es den Kamerad:innen, ihre Fahrzeuge 
im Einsatzfall sicher und verkehrsgerecht abzustellen. Im 
Zuge dieser Arbeiten wird auch ein neuer Zugang zum an-
grenzenden Gemeindegrundstück (Haus 36) geschaffen. Die-
ses Areal steht dann als Grünfläche für alle Gemeindebürger 
für Spaziergänge und Erholung im Freien zur Verfügung. Für 
die Zukunft ist auf diesem Grundstück die Errichtung eines 
Generationenparks geplant. Damit soll ein attraktiver Treff-
punkt für Menschen aller Altersgruppen entstehen – ein Ort 
der Begegnung, Bewegung und Erholung für die gesamte Be-
völkerung.

Fußgängerbrücke - sicherer und verbindend

Die geplante Fußgängerbrücke stellt einen wesentlichen 
Beitrag zur sicheren und barrierefreien Erschließung des 
Ortskerns dar. Insbesondere durch die Verbindung des 
künftigen Nahversorgers, der geplanten Wohnungen am 
Dorfplatz sowie des Generationenparks entsteht ein zusam-
menhängender Lebensraum mit kurzen Wegen. Die Brücke 
verbessert die Erreichbarkeit zentraler Einrichtungen, redu-
ziert Konflikte mit dem motorisierten Verkehr und erhöht die 
Verkehrssicherheit für Kinder, ältere Menschen und mobili-
tätseingeschränkte Personen. Als barrierefreie Verbindung 
fördert die Fußgängerbrücke die aktive Mobilität, stärkt die 
Aufenthaltsqualität im Ortskern und unterstützt die Zielset-
zung einer nachhaltigen, generationenübergreifenden Orts-
entwicklung. Sie trägt dazu bei, den Nahversorger als zentra-
len Treffpunkt zu stärken, die Wohnqualität zu erhöhen und 
den Generationenpark als Begegnungsraum für alle Bevölke-
rungsgruppen optimal einzubinden.

BGM Günter Tromayer 
Sprechstunde:
Freitags 9 - 12 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung
unter 0664 / 42 65 613

Projektentwurf für die Ortskernentwicklung
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Unsere Spielplätze – wichtige  
Treffpunkte 
In unserer Gemeinde stehen insgesamt 7 Spielplätze zur Verfü-
gung. Diese befinden sich in Kroisbach, Unterschlag, Lehen, in 
der Kirschenhofersiedlung, neben der Wechselland-Therapie 
(ehemaliger Kindergarten) sowie beim Sportplatz und in Stö-
gersbach. Die Spielplätze sind beliebte Treffpunkte für Kinder 
und Familien und leisten einen wichtigen Beitrag zur Lebens-
qualität in unserer Gemeinde. Ein besonderer Dank gilt den 
freiwilligen Gemeindebürger:innen, die sich um die Pflege und 
Instandhaltung der Spielplätze kümmern. Durch ihr Engage-
ment tragen sie wesentlich dazu bei, dass die Anlagen sauber, 
gepflegt und sicher bleiben. Als Anerkennung für ihren Einsatz 
gewährt die Gemeinde einen kleinen finanziellen Beitrag, um 
anfallende Kosten abzudecken. Die Anschaffung neuer Spiel-
geräte sowie größere Investitionen werden weiterhin von der 
Gemeinde übernommen. Vielen Dank an alle Helferinnen und 
Helfer für ihren wertvollen Beitrag zum Gemeindeleben. 

Straßensanierungen
Im Zuge der laufenden Erhaltungsmaßnahmen wurden Spritz-
decken in den Bereichen Unterschlag, Kroisbach, Mitterweg, 
Zelesnyweg, Lechenstraße, Schwammerweg und teilweise Hil-
mweg sowie in der Kirschenhofersiedlung, Stiftsiedlung und 
Reisenhoferweg aufgebracht. Die Erhaltung und Sanierung un-
serer Straßeninfrastruktur ist uns als Gemeinde ein besonderes 
Anliegen. Mit diesen Maßnahmen leisten wir einen wichtigen 
Beitrag zur langfristigen Sicherung und Verbesserung unserer 
Infrastruktur sowie zur Erhöhung der Verkehrssicherheit für 
alle Bürgerinnen und Bürger. Damit investieren wir nachhaltig 
in die Zukunft unserer Gemeinde. 

Ärztin in Kroisbach
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass die Nach-
besetzung der Arztpraxis in Kroisbach auf einem guten Weg 
ist. Die letzten Verträge werden derzeit abgeschlossen. Nach 
heutigem Stand ist die Eröffnung der Ordination für Oktober 
geplant. Sobald der genaue Eröffnungstermin feststeht, wer-
den wir Sie selbstverständlich umgehend darüber informie-
ren.

Glasfaserausbau Ortskern Kroisbach
Der Glasfaserausbau im Ortskern von Kroisbach ist bereits in 
vollem Gange. Die Zusammenarbeit mit den Feistritzwerken, 

und den Firmen moleplan und Erdbau Gruber gestaltet sich 
sehr gut und verläuft planmäßig. Mit diesem Projekt wird ein 
weiterer wichtiger Schritt für die Zukunft unserer Gemeinde 
gesetzt. Eine moderne und leistungsfähige Breitbandinfra-
struktur stärkt die Lebensqualität, erhöht die Attraktivität 
des Wohn- und Wirtschaftsstandortes und schafft beste Vor-
aussetzungen für die digitale Zukunft. 

Windpark Lorenzkogl
Für den Bereich Lorenzkogl war die Errichtung von 16 Wind-
kraftanlagen vorgesehen. Durch die SAPRO-Verordnung des 
Landes Steiermark (Sachprogramm Erneuerbare Energie) 
ist die Weiterführung dieses Projekts nun nicht mehr mög-
lich. Von diesem Vorhaben wären die Gemeinden Pinggau, 
Dechantskirchen und St. Lorenzen am Wechsel betroffen 
gewesen. Als Vertreter dieser Gemeinden wurden wir Bür-
germeister der betroffenen Gemeinden von den Betreibern 
Windheimat GmbH, Chorherrenstift Vorau und Forstbetriebe 
Glashütte ersucht, eine gemeinsame und neutrale Stellung-
nahme zum Projekt abzugeben. Dabei stand für uns eine 
sachliche Abwägung der unterschiedlichen Interessen und 
Auswirkungen im Vordergrund. Ziel war es, einen regiona-
len Dialog und Entscheidungsprozess zu ermöglichen, bei 
dem sowohl Chancen als auch Herausforderungen umfas-
send betrachtet werden können. 

Erholsame Sommerzeit
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,
als euer Bürgermeister wünsche ich euch eine schöne und 
erholsame Sommerzeit. Besonders unseren Schülerinnen 
und Schülern, den Kindergartenkindern, den Pädagogin-
nen und Pädagogen, den Betreuerinnen undBetreuern, allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde sowie den 
zahlreichen Vereinen danke ich herzlich für ihren Einsatz 
und ihr Engagement. Ich wünsche euch einen wohlverdien-
ten Erholungsurlaub, schöne und erlebnisreiche Ferien, viele 
angenehme Stunden mit Familie und Freunden sowie bes-
te Gesundheit. Genießt den Sommer, tankt neue Kraft und 
kommt gut erholt zurück.
Euer Bürgermeister

Die neuen Wohnungen können bald bezogen werden.

Fertigstellung der Wohnungen

Die Vergaben der neuen Wohnungen am Kroisbachweg 
sind derzeit im Gange. Einige Wohnungen sind noch 
verfügbar. Interessierte können sich im Gemeindeamt 
unter Tel. 03339 22408 (Herr Alois Kager, Amtsleiter) 
oder bei der Wohnbaugenossenschaft ÖWG (Herr Ma-
teo Kasalo, Tel. 0316 8055) melden. Dieses Wohnbau-
projekt leistet einen wichtigen Beitrag dazu, jungen 
Gemeindebürger:innen eine Zukunft in unserer Gemeinde 
zu ermöglichen und unsere Gemeinde nachhaltig zu 
stärken. 
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Nahversorgung - Einkaufstaxi

Einkaufstaxi werden Sie bequem zum SPAR - Singer in St. 
Lorenzen gebracht. Dort haben Sie rund 60 Minuten Zeit, 
um Ihre Einkäufe in Ruhe zu erledigen. Es ist ein Selbst-
kostenanteil von € 2,00 pro Person und Fahrt zu entrichten 
Die restlichen Kosten werden von der Gemeinde übernom-
men. Das Einkaufstaxi fährt jeweils dienstags und freitags. 
Einstiegsmöglichkeiten bestehen bei: Kapelle Stögersbach, 
Dorfplatz Kroisbach, Dorfplatz Dechantskirchen, Thalberg 
Schloss und Burgfeld Ort. 

Telefonische Anmeldung

Um dieses Service in Anspruch zu nehmen, ist eine vor-
herige telefonische Anmeldung im Gemeindeamt unter  
03339 / 22 408 erforderlich. Nach dem Einkauf werden die 
Fahrgäste gemeinsam mit ihren Einkäufen wieder direkt zu 
ihrer jeweiligen Einstiegsstelle zurückgebracht. Mit diesem 
Angebot möchte die Gemeinde insbesondere ältere Men-
schen sowie Bürgerinnen und Bürger ohne eigenes Fahrzeug 
bei ihren Besorgungen des täglichen Bedarfs unterstützen. 
Das Einkaufstaxi wird so lange angeboten, wie Bedarf be-
steht bzw. bis wieder eine Nahversorgung im Ortskern zur 
Verfügung steht. 

Nahversorger ADEG- Kogler 
Mit großem Bedauern müssen wir Ihnen mitteilen, dass 
unser Nahversorger seinen Betrieb ADEG-Kogler einstellen 
musste. Ausschlaggebend waren laut Betreiber die schwie-
rige wirtschaftliche Situation, sowie weitere Umstände, auf 
die wir an dieser Stelle nicht näher eingehen möchten. Die 
Gemeinde hat gemeinsam mit den Verantwortlichen in den 
vergangenen Jahren intensiv daran gearbeitet, den Nahver-
sorger zu erhalten. Dafür wurden seit 2012 Förderungen in 
Höhe von rund 70.000 Euro bereitgestellt. Trotz aller Bemü-
hungen konnte eine dauerhafte Fortführung des Betriebs 
nicht erreicht werden. Wir bedauern diese Entwicklung sehr. 
Für viele Menschen ist eine wohnortnahe Einkaufsmöglich-
keit ein wichtiger Bestandteil der Lebensqualität und trägt 
wesentlich zur Belebung unseres Ortskerns bei. Umso wich-
tiger ist es uns, rasch eine neue Lösung zu finden. Derzeit 
werden bereits intensive Gespräche geführt und verschie-
dene Möglichkeiten geprüft, damit unsere Gemeinde mög-
lichst bald wieder über ein attraktives Nahversorgungsan-
gebot im Ortszentrum verfügt. Sobald es Neuigkeiten gibt, 
werden wir Sie selbstverständlich umgehend informieren. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ein Service der Gemeinde

Um die Zeit bis zur Wiedereröffnung eines Nahversorgers im 
Ortskern bestmöglich zu überbrücken, bietet die Gemeinde 
ab sofort Einkaufsfahrten mit dem SAM-Taxi an. Mit dem 
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Verlässlichkeit
hat einen
Namen

Flughafentransfer
Botendienste

Hausabholung

Krankentransporte

8234 Rohrbach a. d. Lafnitz 101 • 7423 Kroisegg 61
Tel.: 0664 / 918 25 40 oder 0664 / 312 30 06
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JETZT SCANNEN:

Up to date durch
den Sommer.
Mit CITIES hast du alles an einem Ort: Infos, News 
und Events aus der Gemeinde auf einen Blick und 
immer am Smartphone mit dabei. Teile der Gemeinde 
außerdem bequem und von überall Anliegen mit, 
informiere dich über Ö� nungszeiten des Freibades 
oder Ferienangebote und verpasse keine Sommer-
feste im Ort. Sei regional verbunden – hol dir CITIES 
kostenlos im App Store.

Der Ausbau ist fertiggestellt, 
somit kann die neue Strecke...

Regional verbunden Familienwandertag

Info-Broschüren

Tourismusbüro

Meine Stadt

Auf Karte ansehen

Alle SeitenEventsServices

Zur Gemeindeseite

Alle Städte

Der Ausbau ist fertiggestellt, 
somit kann die neue Strecke...

Regional verbunden
Familienwandertag
im September� Anmeldung

Familienwandertag

Neueste Beiträge der Gemeinde

Info-Broschüren

Tourismusbüro

Auf Karte ansehen

Alle SeitenEventsServices

Citiesbergen
Zur Gemeindeseite

Alle Städte

außerdem bequem und von überall Anliegen mit, 
informiere dich über Ö� nungszeiten des Freibades 
oder Ferienangebote und verpasse keine Sommer-
feste im Ort. Sei regional verbunden – hol dir CITIES 

Der Ausbau ist fertiggestellt, 
somit kann die neue Strecke...

Regional verbunden

Neueste Beiträge der Gemeinde

Info-Broschüren

Tourismusbüro

Services

Der Ausbau ist fertiggestellt, 
somit kann die neue Strecke...

Regional verbunden Familienwandertag

Info-Broschüren

Tourismusbüro

Meine Stadt

Auf Karte ansehen

Alle SeitenEventsServices

Zur Gemeindeseite

Alle Städte

Mein ProfilBonusweltBonusweltSucheMeine StadtFür mich

JAGDPACHT
17.07. - 28.08.

Die Auszahlung kann während der Amtsstunden vom 17.07. 
bis 28.08. beantragt werden. Die Grundbesitzer werden ein-
geladen, einen Nachweis über ihren Grundbesitz innerhalb 
der jeweiligen Gemeindejagdgebiete mitzunehmen und die 
Bankdaten bekanntzugeben, damit die Überweisung erfol-
gen kann.

Auszahlung
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Hier wird LEADER sichtbar
Digitale Chancen nutzen 
– für starke Gemeinden in 
unserer Region

Die Digitalisierung ist aus dem Alltag 
in unseren Gemeinden nicht mehr weg-
zudenken. Neue Technologien – insbe-
sondere Künstliche Intelligenz (KI) 
– können die Arbeit in den Gemein-
deverwaltungen deutlich erleich-
tern. Richtig eingesetzt hilft KI dabei, 
Routineaufgaben schneller zu erledi-
gen, Abläufe effizienter zu gestalten und 
mehr Zeit für die Anliegen der Bevölke-
rung zu schaffen.

Smartimpulse Oststeiermark

Die ersten Schulungen in den Mitglieds-
gemeinden Fürstenfeld, St. Johann in der 
Haide und Rohrbach an der Lafnitz wur-
den erfolgreich gestartet. Im Rahmen 
des Projekts „SmartImpulse Oststeier-
mark – Bildung bewegt Gemeinden“ 
werden Gemeindemitarbeiter:innen 
gezielt im Umgang mit Künstlicher In-
telligenz (KI) geschult. In praxisnahen 
Workshops erfahren sie, wie Künstliche 
Intelligenz in der täglichen Arbeit einge-
setzt werden kann – abgestimmt auf die 
konkreten Aufgaben im Gemeindeamt. 
„LEADER lebt von guten Ideen und en-
gagierten Menschen. Mit diesem Projekt 
zeigen wir, wie wir gemeinsam inno-

Bei einer der ersten 
Schulungen in der Ge-
meinde Rohrbach an der 
Lafnitz konnte man sich 
schon viele wertvolle In-
formationen zum Thema 
KI abholen.

REGIONALENTWICKLUNG
OSTSTEIERMARK

vative Ansätze in unsere Mitgliedsge-
meinden bringen und die Chancen der 
Digitalisierung aktiv für die nachhaltige 
Entwicklung unserer Region nutzen“, 
betont Franz Majcen, Vorsitzender der 
Lokalen Aktionsgemeinschaft Ther-
menland-Wechselland. Das Ziel ist 
klar: Die Gemeinden sollen noch bes-
ser mit den Herausforderungen der 
Digitalisierung umgehen können. Die 
Erfahrungen aus der Praxis zeigen deut-
lich: Davon profitiert auch die Bevölke-
rung. Wenn im Gemeindeamt weniger 
Zeit für Routinearbeiten aufgewendet 
wird, bleibt mehr Raum für persönliche 
Gespräche und individuelle Anliegen. 

Schon von LEADER gehört?

LEADER ist ein von der EU initiiertes 
Instrument, das gezielt die Entwick-
lung ländlicher Regionen stärkt. In 
der LEADER-Region Thermenland-
Wechselland haben sich 16 Gemein-
den zusammengeschlossen – von 
Schäffern im Norden bis Bad Loi-
persdorf im Süden. Im Mittelpunkt 
stehen Projekte, die in der Region ent-
stehen und der Bevölkerung vor Ort zu-
gutekommen. Gemeinden, Vereine, Un-
ternehmen und engagierte Menschen 
können gemeinsam Ideen entwickeln 
und umsetzen, die ihre Region nach-
haltig stärken. LEADER bringt gute Ide-
en zur Umsetzung.

Kontakt:
LAG Thermenland-Wechselland
www.thermenland-wechselland.at
Tel.: 0664 20 35 859

KI Grundlagenseminar in Fürstenfeld.
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Hospizteam Hartberg 
stellt sich vor
Einfach dasein – mitgehen – zuhören – 
trösten, das ist seit 33 Jahren die Aufga-
be des Hospizteams. Hospizbegleitung 
ist der liebevolle und achtsame Umgang 
mit Menschen in schwierigen Lebens-
phasen. Im Jahr 1993 wurde der Hospiz-
verein Steiermark gemeinsam mit Teams 
in Graz, Bad Aussee und Hartberg ge-
gründet. Teamleiterin Renate Prasch 
aus Pinggau und ihre Stellvertreterin 
Helga Lechner aus Lafnitz sind stolz auf 
derzeit 35 ehrenamtliche Begleiter:innen 
im Hartberger Hospizteam, die schwer-
kranken Menschen und Angehörigen 
beistehen. Hospizpate ist LAbg. a. D. Hu-
bert Lang, Ehrenhospizpate ist Bezirks-
hauptmann a.D. Mag. Max Wiesenhofer. 

Das Hospizteam möchte  
dasein für:

o	 Menschen, die schwer krank sind 
(unabhängig vom Alter)

o	 Menschen, die über ihr Leben reden 
wollen

o	 Demente Menschen, denen Zuwen-
dung gut tut.

o	 Angehörige eines schwerkranken 
oder alten Menschen

o	 Hinterbliebene, die um einen Nahe-
stehenden trauern

o	 Trauerbegleitung mit Einzelgesprä-
chen zu Hause oder im Hospizbüro

o	 Treffen für Trauernde in Hartberg: 
jeden 2. Monat, 4. Donnerstag im 
Monat

Angebote

Dazu werden immer wieder Vorträge 
angeboten, wie z. B.:
o	 Letzte Hilfe Kurse
o	 Hospiz macht Schule
o	 Begleitungen für Menschen ohne 

Kommunikation
o	 Fragen und Antworten zum „assis-

tierten Suizid“
o	 Erwachsenenschutz
o	 Patientenverfügung
o	 Hospizgrundkurs

Teamleiterin Renate Prasch (l.) und ihre Stellvertreterin Helga Lechner

HOSPIZTEAM HARTBERG

Lebensbegleitung 
bis zuletzt

Kontakt und Informationen: 
Hospizteam Hartberg
8230 Hartberg, Rotkreuzplatz 2
Tel.: 0676/4769206
Email: hartberg@hospiz-stmk.at
www.hospiz-stmk.at 

Begleiten bis zuletzt

Die Hospizmitarbeiter möchten mithel-
fen, dass Menschen ihre letzte Lebens-
phase „leben können“ und nicht nur auf 
das „Sterben warten“. In der Begleitung 
auf schwierigen Lebenswegen wird ver-
sucht, den Blick aufs Leben zu richten 
und Lichtblicke für die Betroffenen zu 
schaffen. Die Hospizmitarbeiter:innen 
leisten keine Pflege, sind politisch und 
konfessionell unabhängig, alle Gesprä-
che unterliegen der Schweigepflicht. 
Die Begleitungen sind ehrenamtlich 
und für die Betroffenen kostenlos. Die 
Begleitung erfolgt in Privathaushalten, 
Pflegeeinrichtungen, Gesprächsmög-
lichkeit im Hospizbüro oder zu Hause 
nach tel. Vereinbarung. 

Beachtliche Zahlen

Das Hospizteam kann eine beachtliche 
Statistik präsentieren: Das Team hat seit 
1993 insgesamt 1.913 Menschen begleitet 
und dafür 84.443 Stunden investiert. Al-
lein im Jahr 2025 wurden 147 Menschen 
begleitet. Dafür wurden 2.331 Stunden 
aufgewendet. Dazu kamen 30 Stunden 
für Kinderbegleitungen. Darüber hinaus 
legte das Team 23.244 Kilometer zurück. 
Zusätzlich entfielen 410 Stunden auf 
Fortbildung und Supervision sowie 660 
Stunden auf organisatorische Tätigkei-
ten. 

Grundausbildung

Insgesamt 21 Teilnehmer absolvierten im 
Jahr 2025 die Hospizgrundausbildung, 
4x waren Hospizmitarbeiter bei der Ak-

tion „Hospiz macht Schule“ im Einsatz 
und 6x wurde ein „Letzte Hilfe Kurs“ 
mit je 4 Stunden abgehalten. Letzte Hil-
fe Kurse vermitteln das „kleine 1x1 der 
Sterbebegleitung“: Das Umsorgen von 
schwerkranken und sterbenden Men-
schen am Lebensende. Sterbebeglei-
tung ist keine Wissenschaft, sondern 
praktizierte Mitmenschlichkeit, die 
auch in der Familie und der Nachbar-
schaft möglich ist. Ziel ist es, Grund-
wissen an die Hand zu geben und zu er-
mutigen, sich Sterbenden zuzuwenden.

Immer willkommen

Neue ehrenamtliche Begleiterinnen 
und Begleiter sind im Team jederzeit 
herzlich willkommen. Das Hospiz-
team arbeitet zur Gänze ehrenamtlich, 
Spenden und finanzielle Unterstüt-
zungen, die steuerlich absetzbar sind, 
werden gerne entgegengenommen. 
Spendenkonto: Stmk. Sparkasse, 
AT182081518200141531. Hospizmitar-
beiter sind Lichtträger, sie leisten einen 
wertvollen Beitrag bei Menschen, die 
am Ende ihres Lebens angekommen 
sind. Sterben, Tod und Trauer gehören 
zum Leben und die letzte Lebenspha-
se kann und muss menschenwürdig 
gelebt werden. Dafür steht der Hospiz-
verein. 

Hospizteam Hartberg
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22. und 23. August 2026
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Von Dechantskirchen bis Finnland
Vor unglaublichen 30 Jahren, im April 1996, gründeten wir 
zu sechst die „Schuhplattlermädels Dechantskirchen“. In 
den ersten Jahren hatten wir viele Auftritte in der Umgebung,  
z. B. beim Pfarrfest in Dechantskirchen, beim Feuerwehrfest 
in Stögersbach, beim Stadtfest in Friedberg, beim Bauernball 
in Burgfeld usw. 

Die Schuhplattlerinnen auf der Kaiser Wiesn in Wien.

SCHUHPLATTLER MÄDELS 
DECHANTSKIRCHEN

Viele Auftritte

Doch es gab auch einige „besondere“ Auftritte, zum Beispiel 
die Reise nach Finnland im Jahr 2006 und den Auftritt dort 
beim Folklorefestival, die mehrmaligen Auftritte beim Wein-
fest in Friedberg in Bayern ab dem Jahr 2000 oder beim Steier-
mark-Frühling in Wien. Auch die Besuche der Partnergruppe 
„Rattenberg Lausbuam“ aus Johnsdorf-Brunn sind legendär. 
Viele Jahre veranstalteten wir den Maibaumumschnitt in De-
chantskirchen. Seit 2016 haben wir im Gasthaus Jeitler in 
Stögersbach unser fixes Probenlokal. Bilder von unseren ak-
tuelleren Auftritten gibt es auf Facebook oder Instagram. Am 
27.11.2026 werden wir am Dorfplatz in Dechantskirchen Glüh-
wein ausschenken. Wir freuen uns über zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher.

30 Jahre  
Schuhplattln
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WASSERGENOSSENSCHAFT 
DECHANTSKIRCHEN

Zuverlässige Versorgung 
mit Trinkwasser
Die Wassergenossenschaft Dechants-
kirchen-Schlag feierte im Rahmen ihrer 
60. Jahreshauptversammlung ein be-
sonderes Jubiläum. Ihre Anfänge rei-
chen bis in die Jahre 1963/64 zurück, 
als die damalige Wassergemein-
schaft Dechantskirchen-Thalberg 
die Ortswasserleitung errichtete. 
Heute versorgt die Genossenschaft 362 
Haushalte zuverlässig mit hochwerti-
gem Trinkwasser.

Infrastruktur

Zur Infrastruktur zählen vier Quellen, 
ein Hochbehälter mit 250.000 Litern 
Fassungsvermögen, eine moderne UV-

Die Wassergenossenschaft Dechantskirchen-
Schlag gratulierte ihrem ehemaligen Obmann 
Stefan Gruber herzlich zu seinem runden 
Geburtstag und wünschte ihm für die Zukunft 
alles Gute sowie vor allem Gesundheit.

Aufbereitungsanlage sowie ein Not-
wasserbrunnen. Jährlich werden rund 
40.000 Kubikmeter Wasser an die Mit-
glieder abgegeben. Allein im vergan-
genen Jahr kamen 23 neue Anschlüsse 
hinzu.

Laufende Investitionen
Obmann Bmstr. Ing. Elmar Brandtner 
blickte auf die erfolgreiche Entwick-
lung der vergangenen Jahrzehnte zu-
rück. Laufende Investitionen in das 
Leitungsnetz, die Digitalisierung 
der Verwaltung und umfangreiche 
Quellensanierungen sichern die Ver-
sorgung auch für kommende Generati-
onen. Gleichzeitig stellt der Rückgang 
der Quellschüttungen durch klimati-
sche Veränderungen eine zunehmende 

60 Jahre 
Wassergenossenschaft

Herausforderung dar. Deshalb arbeitet 
die Genossenschaft derzeit daran, die 
Wasserversorgung auch im Falle eines 
Blackouts sicherzustellen.

Imagefilm und Ehrungen

Ein Höhepunkt der Jubiläumsfeier 
war die Präsentation eines Image-
films von Philipp Brandtner, der die 
Anlagen und das Versorgungsge-
biet eindrucksvoll dokumentiert. 
(YouTube: Wassergenossenschaft De-
chantskirchen – Imagefilm & Land-
schaftsaufnahmen). Im Rahmen der 
Veranstaltung wurden zudem 19 
langjährige Funktionäre und Unter-
stützer für ihr ehrenamtliches Enga-
gement geehrt. BGM Günter Tromay-
er und Altbürgermeisterin Waltraud 
Schwammer würdigten die Leistungen 
der Genossenschaft, die seit sechs Jahr-
zehnten einen unverzichtbaren Beitrag 
zur regionalen Daseinsvorsorge leistet.

Ansprechperson bei Wasseran-
schlüssen und Rohrbrüchen:
Obmann Bmstr. Ing. Elmar Brandtner
Tel.: 0664/81 01 770
E-Mail: wasser.dechantskirchen@
outlook.com

Der Vorstand bedankte sich für die jahrelange Tätigkeit bei Hermann Hold, Günther Salmhofer und Johann Schuh.
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Wir blicken auf viele schöne gemeinsame 
Momente zurück.

Die Ferien können 
kommen ...
Anlässlich des Muttertages haben wir unsere Mamas zu einem 
Frühstück in den Kindergarten eingeladen. Es war schön, den Vor-
mittag gemeinsam im Kindergarten zu verbringen. Auch unsere 
Papas haben wir anlässlich des Vatertages zu uns in den Kinder-
garten eingeladen. Ein Nachmittag voller Spiel, Spaß und gemein-
samen Aktivitäten – das war toll. 

Ein besonderes Erlebnis war au-
ßerdem die Brandschutzübung mit 
den Feuerwehren Dechantskirchen 
und Kroisbach: Die Kinder lernten 
spielerisch, wie man sich im Ernstfall 
richtig verhält und konnten die Feu-
erwehr aus nächster Nähe kennen-
lernen. Ein herzliches Dankeschön 
an die Feuerwehren für ihren Besuch 
und den spannenden Vormittag.

KINDERGARTEN

Mutter- und Vatertag 
wird im Kindergarten 
besonders gefeiert:
Alle Mütter wurden zum 
Frühstück eingeladen 
und alle Väter zum ge-
meinsamen Spielen und 
Spaß haben.
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Schule kann alles: Übernachten bei der Lesenacht und mitfiebern beim WM-Spiel.

Hoffnungsrunde und 
Sportfest
Alle Kinder nahmen mit großer Be-
geisterung an der „Hoffnungsrunde“ 
zugunsten der Steirischen Krebshil-
fe teil. Bereits im Vorfeld hatten sie 
Sponsor:innen gefunden, die für jede 
gelaufene Runde spendeten. Der Bene-
fizlauf wurde mit einem Sportfest ver-
bunden. An verschiedenen Stationen 
im Turnsaal und im Pausenhof konnten 
die Kinder ihr Geschick und ihre Be-
weglichkeit unter Beweis stellen. Mit 
viel Einsatz liefen unsere Schülerinnen 
und Schüler zahlreiche Runden und 
erzielten einen beeindruckenden Spen-
denerlös von über 2.600 Euro für die 
Steirische Krebshilfe. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Kindern, Spon-
sorinnen und Sponsoren sowie den 
Helferinnen und Helfern, die zu diesem 
gelungenen Tag beigetragen haben.

Spannende Lesenacht 
Ein besonderes Erlebnis erwartete die 
Kinder der 3. Klasse bei ihrer Lesenacht 
in der Volksschule. Neben gemeinsamen 
Leseaktivitäten stand auch ein Besuch 
der Kirche auf dem Programm. Dort er-
zählte Maria Knöbl viel Wissenswertes 

und ermöglichte den Kindern sogar den 
Aufstieg auf den Kirchturm, wo sie die 
Glocken aus nächster Nähe besichtigen 
konnten. Für zusätzliche Spannung 
sorgte anschließend ein aufregender 
Gang durch die Garderobe der Schule. 
Danach machten es sich die Kinder in 
ihrem Klassenzimmer gemütlich und 
verbrachten gemeinsam die Nacht in der 
Schule. Nach einem gemeinsamen Früh-
stück am nächsten Morgen wurden die 
Schüler:innen von ihren Eltern abgeholt 
– mit vielen schönen Erinnerungen an 
eine gelungene Lesenacht. 

Fußballfieber 
Das WM-Spiel Österreich gegen Jorda-
nien sorgte auch in unserer Volksschu-
le für große Begeisterung. Bereits um 6 
Uhr morgens kamen zahlreiche Kinder 
in die Schule, um das Spiel über den 
Beamer live zu verfolgen. In Rot-Weiß 
gekleidet und mit Trikots, Schals so-
wie Hüten ausgestattet, machten es 
sich die Fußballfans in den Klassen 
gemütlich. Gemeinsam wurde gesun-
gen, angefeuert und mitgefiebert. Als 
Österreich in der Nachspielzeit durch 
einen Elfmeter den 3:1-Sieg fixier-
te, kannte der Jubel der Kinder kei-
ne Grenzen mehr. Sie sprangen auf, 

klatschten, jubelten und feierten den 
Erfolg der österreichischen National-
mannschaft. 

Sonderpreis beim Ge-
schichtenwettbewerb
Wir sind sehr stolz darauf, dass Toni 
Milchrahm beim Geschichtenwettbe-
werb „Bücherheldinnen. Bücherhel-
den. Lesen – mehr als Worte“ mit seiner 
Geschichte „Fynn und die zwei Dino-
saurier“ einen Sonderpreis gewonnen 
hat. Die Auszeichnung durfte er im 
Dieselkino Lieboch im Rahmen einer 
feierlichen Preisverleihung von Lan-
deshauptmann-Stellvertreterin Khom 
entgegennehmen. 

Kooperation zwischen  
Volks- und Mittelschule
Im Rahmen der Zusammenarbeit zwischen der Volksschule 
Dechantskirchen und der Mittelschule Friedberg besuchten 
Lehrerinnen sowie Schüler:innen der 4. Klasse der Mittel-
schule unsere Volksschule. Gemeinsam mit den Kindern 
der 4. Klasse wurden spannende Experimente durchgeführt 
und Themen der Berufsorientierung auf spielerische Weise 
behandelt. Die Schülerinnen und Schüler arbeiteten enga-
giert zusammen und konnten dabei viel voneinander ler-
nen. Die gelungene Zusammenarbeit stärkte den Austausch 
zwischen den beiden Schulen und bereitete allen Beteiligten 
große Freude.

Aus dem Schulalltag

Gelungene Zusammenarbeit.

Herzlichen Glückwunsch zu dieser großarti-
gen Leistung.

VOLKSSCHULE 
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Gratulation zur hervorragenden Leistung der Schüler in der Leichtathletik in Judenburg.

MITTELSCHULE

Fürs Leben 
lernen
Erfolgreicher Auftritt 
Beim steirischen Vergleichsbewerb in 
Judenburg konnte die Mannschaft der 
MS Friedberg einen großartigen Erfolg 
feiern. Bereits die Qualifikation für das 
Finale war eine besondere Leistung, da 
sich dafür nur die zehn besten Schulen 
der Steiermark qualifizieren konnten. 
In der Kategorie „2014 und jünger – 
männlich“ erreichten unsere Schüler 
schließlich den hervorragenden 2. Platz 
und wurden damit Vizelandesmeister. 
Zu diesem Erfolg beigetragen haben 
Tobias Benkö, Mattheo Haider, Felix 
Stelzer, Felix Friesenbichler, Mar-
ko Reiterer und Anton Kaltenegger, 
die mit viel Einsatz, Teamgeist und 
Können überzeugten. Ein besonderer 
Dank gilt auch KFZ Technik Bernhard 
Grass, der uns einen 9-Sitzer-Bus zur 
Verfügung stellte und damit die Teil-
nahme am Wettbewerb ermöglichte. Wir 
gratulieren unseren Schülern herzlich 
zu dieser großartigen Leistung und be-
danken uns bei allen Unterstützern.

Wichtige Lebenslektionen
Am 18. Mai erlebte die Klasse 1a drei ganz 
besondere Unterrichtseinheiten. Zu 
Gast war die Behinderten-Selbsthilfe-
Gruppe (BSG) Hartberg, vertreten durch 
Gabi und Robert, die den KIndern einen 
tiefen Einblick in ihr Leben gaben. Die 
beiden Workshopleiter erzählten offen 
von ihren persönlichen Unfällen und 
den körperlichen Beeinträchtigungen, 
mit denen sie seither leben. Eindrucks-
voll schilderten sie, wie sie ihren Alltag 
meistern und welche Hürden es dabei 
zu überwinden gilt. 

Gegenseitiger Respekt

Die Kinder hatten während des gesam-
ten Vortrags die Möglichkeit, Fragen zu 
stellen. Dabei lernten sie unter anderem, 
wie man Menschen im Rollstuhl respekt-

voll begegnet, wie man richtig Hilfe an-
bietet und warum Zivilcourage im Alltag 
so wichtig ist. Auch praktische Barrieren 
wurden thematisiert: Die Klasse erfuhr, 
worauf Menschen mit Behinderung ach-
ten müssen, wenn sie in ein Lokal gehen 
möchten oder einen Urlaub planen – wie 
etwa das Vorhandensein barrierefreier 
WC-Anlagen. Das absolute Highlight 
des Workshops war der praktische Teil, 
bei dem die Schüler:innen selbst einen 
Rollstuhl fahren durften. Eine besonde-
re Herausforderung war das Fahren mit 
verbundenen Augen, während die schie-
bende Person die Führung übernahm. 
Durch diese Selbsterfahrung erlebten 
die Kinder hautnah, wie viel Vertrauen 
notwendig ist und wie behutsam man 
miteinander umgehen muss. Ein ganz 
großes Dankeschön an die BSG Hartberg 
für diesen wertvollen und lehrreichen 
Workshop, der bei den Kindern der 1a 
Klasse noch lange nachwirken wird.

Wie körperlich Beieinträchtigte ihr Leben 
meistern, war nur ein Punkt des Workshops 
der BSG Hartberg.

Am 24. April besuchten rund 20 Schüler:innen der 3. Klassen das Marienkran-
kenhaus Vorau. Bei einer spannenden Führung erhielten sie Einblicke in den 
Krankenhausalltag und lernten verschiedene medizinische und pflegerische 
Berufsfelder kennen. Ein herzliches Dankeschön an das Team des Marienkran-
kenhauses für die informative und freundliche Betreuung.
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Spannender Fund
PTS Friedberg erforscht seltene Äskulapnatter

Am 11. Juni untersuchten die Schüler:innen eine leblose 
Äskulapnatter, die auf der Landesstraße in Stögersbach 
gefunden worden war. Die Schüler sezierten das Tier un-
ter Anleitung der Lehrkraft. Dabei legten die Jugendlichen 
unter Einhaltung strenger Hygiene- und Sicherheitsregeln 
die langgestreckten Organe wie Lunge und Magen frei, um 
die faszinierende Anatomie dieser geschützten Reptilien 
hautnah zu verstehen. Der Fund der Äskulapnatter zeigt 
symbolisch ein großes Problem auf: Unsere Straßen durch-
schneiden die natürlichen Lebensräume vieler Tierarten. Um 
Unfälle mit Wildtieren – vom kleinen Amphibium bis zum 
großen Schalenwild – zu vermeiden, hat die PTS Friedberg 
im Rahmen des Projekts die wichtigsten Verhaltenstipps für 
Autofahrer zusammengefasst:
•	 Geschwindigkeit anpassen: Besonders in Waldstücken, 

entlang von Feldrändern und in der Dämmerung gilt: 
Fuß vom Gas

•	 Richtig reagieren bei Tierbegegnung: Fernlicht abblen-
den, kontrolliert abbremsen und hupen.

•	 Keine riskanten Ausweichmanöver: Wenn ein Zusam-
menstoß unvermeidbar ist, halten Sie das Lenkrad gut 
fest und bremsen stark. 

Sollte es dennoch zu einem Unfall kommen: Unfallstelle ab-
sichern (Warnblinkanlage, Warnweste, Pannendreieck) und 
die Polizei oder die örtliche Jägerschaft verständigen. Das 
Mitnehmen von verunfalltem Wild ist gesetzlich verboten.

PTS FRIEDBERG 

Spannendes Projekt: Schlange sezieren.

Sicherheit hautnah
Einsatzkräfte-Tag an der PTS Friedberg

Am 13. April tauschten 35 Jugendliche das Klassenzimmer 
gegen das Gelände des Roten Kreuzes. In einem intensi-
ven sechsstündigen Programm präsentierten sich Bun-
desheer, Polizei, Rettung und Feuerwehr als moderne 
Arbeitgeber und Sicherheitsgaranten. Vom VR-Brillen-
Einsatz beim Bundesheer über Reanimationstrainings und 
Mopedunfall-Szenarien beim Roten Kreuz bis hin zur prak-
tischen Arbeit am Rüstlöschfahrzeug der Feuerwehr: Der 
Fokus lag auf dem Tun. Die Polizei ergänzte den Tag mit 
spannenden Einblicken in die Kriminalistik und Prävention. 
Ein riesiges Dankeschön an alle Referenten, die sich Zeit ge-
nommen haben, um uns ihren Arbeitsalltag zu zeigen. Es ist 
beeindruckend zu sehen, wie viel Technik und Herzblut in 
unserer regionalen Sicherheit steckt.

Einsatzkräfte-Tag: Vom Bundesheer bis zur Rettung waren alle dabei.

Schule 
hautnah erleben
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Jahreshauptversammlung
Am 19. März fand im Gasthaus Schwam-
mer die Ortsgruppen-Jahreshauptver-
sammlung des Seniorenbundes mit 
zahlreichen anwesenden Mitgliedern 
statt. Obmann Franz Pausackerl konn-
te als Ehrengäste Pfarrer Mag. Patrick 
Schützenhofer, Landesgeschäftsführer 
(LGF) Friedrich Roll, Bezirksobmann 
Gerald Maier, Ehrenobmann Florian 
Kohlhauser sowie Bürgermeisterin a.D. 
Waltraud Schwammer und BGM Günter 
Tromayer begrüßen und herzlich will-
kommen heißen. Pfarrer Mag. Patrick 
Schützenhofer hatte vor Beginn der 
Versammlung die heilige Messe gehal-
ten. Bei der statutengemäß durchge-
führten Wahl wurde Obmann Franz 
Pausackerl sowie alle Vorstands-
mitglieder souverän bestätigt. Im 
Anschluss an die Sitzung fand eine 
Jubiläumsfeier anlässlich des 60-jähri-
gen Bestehens des Seniorenbundes De-
chantskirchen statt.

Vereinskegeln 
Am 21. März fand im Gasthaus Zingl 
das traditionelle Kegelturnier des Seni-
orenbundes Dechantskirchen statt. Es 

Im Rahmen der Wallfahrt 
nach Klein Mariazell ver-
brachten die Mitglieder 
des Seniorenbundes einen 
besinnlichen und abwechs-
lungsreichen Tag in Gemein-
schaft.

SENIORENBUND DECHANTSKIRCHEN

Gemeinschaft, Sport und Kultur

ging wieder darum, die meisten Kegel 
abzuräumen. Das Teilnehmerfeld um-
fasste 19 Mannschaften und sorgte für 
Spannung bis zum Ende. Bei den Frauen 
sicherte sich Platz 1 der PGR Dechants-
kirchen 2, bei den Männern beleg-
te die Mannschaft des ESV 1 den 1. 
Platz. Beim Einzelbewerb erreichte bei 
den Damen Franziska Hold den 1. Platz 
und bei den Herren Josef Faustmann. 
Bei der abschließenden Siegerehrung 
bedankte sich Obmann Franz Pausa-
ckerl bei der Turnierleitung und bei al-
len Mannschaften für die fairen Spiele 
und ihre Teilnahme. Wie gewohnt gab 
es für die Mannschaften von Platz 1 bis 
3 Sachpreise.

Platz 1 bei den Damen sicherten sich die Pfarrgemeinderätinnen. Bei den Herren gewann die Gruppe des ESV Dechantskirchen.

Bei der Ortsgruppen-Jahreshauptversammlung erhielten verdiente Mitglieder eine 
Ehrung.

Wallfahrt Klein Mariazell
Am 12. Mai unternahm der Senioren-
bund eine Wallfahrt nach Klein Maria-
zell, wo die Messe mit unserem Pfarrer 
Mag. Patrick Schützenhofer gefeiert 
wurde. Danach gab es eine Führung 
durch das ehemalige Benediktinerklos-
ter. Anschließend wurde in der Stiftsta-
verne zu Mittag gegessen und danach 
die Weiterfahrt nach Wiener Neustadt. 
Dort wurde die Dauerausstellung „neu-
STADT ERZÄHLEN“ im Museum An der 
Sperr besucht. Nach der Führung erfolg-
te die Weiterreise in den Buschenschank 
Putz ń Bräu wo die Veranstaltung ihren 
gemütlichen Ausklang fand.
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Jugendbewerb
Unsere Feuerwehrjugend nahm erfolgreich am Bereichsbewerb 
in Großhart teil. In der Wertung Bronze konnte die Gruppe ei-
nen hervorragenden 2. Platz erreichen und durfte dafür ei-
nen Pokal entgegennehmen. Dieser Erfolg ist das Ergebnis von 
großem Einsatz und intensivem Training. Zusätzlich qualifizier-
te sich die Jugend für den Parallelbewerb, bei dem die sechs bes-
ten Gruppen des gesamten Bewerbstages gegeneinander antre-
ten. Wir gratulieren zu dieser starken Leistung.

KHD-Einsatz in Eisbach/Rein
Am 19.04.2026 wurde die FF Dechantskirchen im Zuge eines 
KHD-(Katastrophen- und Hilfsdienst-Einsatzes mit 2 Fahrzeu-
gen nach Eisbach/Rein beordert. In diesem Waldbrandzug 
waren auch die anderen Feuerwehren des Abschnittes 3 ver-
treten. Es war Tag 5 des insgesamt 17 Tage andauernden 
Brandeinsatzes. Der Zug hatte die Aufgabe, in steilem und 
unwegsamem Gelände Glutnester im Boden ausfindig zu ma-
chen und zu beseitigen.

Viele Erfahrungen sammeln

Aufgrund einer kurz zuvor abgehaltenen Übung zum Thema 
Waldbrand waren wir gut vorbereitet. Jedoch ist ein „scharfer“ 
Einsatz immer anders als zuvor geübt, und wir konnten beim 
Einsatz viel Erfahrung sammeln. Das Wichtigste: Am Ende 
eines langen Einsatztages kamen alle wieder gesund nach 
Hause.

Gefährlicher Einsatz im Waldbrandgebiet.

Hervorragender 2. Platz der Feuerwehrjugend beim Bereichsbewerb in Großhart.

Vorschau
Ein weiterer Höhepunkt erwartet uns Anfang September. Am 
5. September findet unsere Schatzsuche statt, bevor am 
darauffolgenden Tag um 9.30 Uhr die feierliche Fahrzeug-
segnung unseres Mannschaftstransportfahrzeuges abgehal-
ten wird. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher.

FF DECHANTSKIRCHENErfolgreiche 
Jugend
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FF STÖGERSBACH

Leistungsprüfung  
Atemschutz
Am Samstag, dem 21. März, absolvier-
ten Franz Ringhofer, Marc-Andre Hal-
wachs, Matthias Grimm und Jan Glatz 
die Atemschutzleistungsprüfung in 
Bronze in Kaindorf. Insgesamt nahmen 
45 Trupps aus den Bereichen Hartberg, 
Fürstenfeld und Weiz teil. Die Prüfung 
bestand aus fünf Stationen, bei de-
nen sicheres, korrektes und zügiges 
Arbeiten im Vordergrund stand. Ein 
großer Dank gilt unserem Atemschutz-
beauftragten Gerald Lechner, der den 
Trupp seit Ende Jänner in elf Übungen 
intensiv vorbereitet hat. Die erfolgrei-
che Absolvierung der Leistungsprüfung 
zeigt, dass sich dieser Einsatz bezahlt 
gemacht hat. Herzliche Gratulation!

Bewerbsteilnahmen
Ein erfolgreicher erster Bewerbstag liegt 
hinter unserer Feuerwehrjugend. Fünf 
Jugendliche unserer Wehr nahmen ge-
meinsam mit den Jugendlichen der 
Feuerwehr Ehrenschachen am Bezirks-
Jugendbewerb in Großhart teil. Die jun-
gen Teilnehmer stellten ihr Können so-
wohl im Leistungsbewerb als auch im 
Bewerbsspiel unter Beweis und konnten 
dabei hervorragende Leistungen er-
zielen. Mit großem Engagement, Team-
geist und guter Vorbereitung meisterten 
sie die gestellten Aufgaben erfolgreich. 
Dieser gelungene Start macht Lust auf 

Feuerwehrjugend in Großhart.

mehr und lässt auf weitere tolle Ergeb-
nisse beim Landesbewerb im Juli hoffen. 
Wir gratulieren unseren Jugendlichen 
herzlich zu ihren Leistungen und wün-
schen ihnen weiterhin viel Erfolg.

Erfolgreiche  
Titelverteidigung
Beim Bereichsfeuerwehrtag am 6. Juni in 
der Urkraftarena in Vorau konnte unsere 
Wettkampfgruppe B erneut ihr Können 
unter Beweis stellen. Mit einer starken 
Leistung gelang den Routiniers die 
erfolgreiche Titelverteidigung in der 
Wertung Bronze B. Wir gratulieren der 
gesamten Wettkampfgruppe herzlich 
zu dieser hervorragenden Leistung und 
freuen uns über diesen besonderen Er-
folg für unsere Feuerwehr.

Ein einsatzreiches  
Halbjahr
Die vergangenen Wochen waren für un-
sere Wehr besonders einsatzintensiv. 
Wir wurden zu mehreren unterschiedli-
chen Einsätzen alarmiert und konnten 
aufgrund des engagierten Einsatzes un-
serer Mitglieder alle Aufgaben effizient 
bewältigen und rasch Hilfe leisten.

Summafestl 2026
Am 22. August findet wieder unser 
diesjähriges Summafestl auf der Fest-
wiese statt. Am Sonntag, dem 23. Au-
gust, geht es dann mit unserem Früh-
schoppen weiter. Wir freuen uns, euch 
im August bei uns in Stögersbach be-
grüßen zu dürfen.

Aktive Monate

v.l.n.r.: Gerald Lechner, Franz Ringhofer, Marc-Andre Halwachs, Matthias Grimm und Jan 
Glatz bei der Atemschutzleistungsprüfung in Hartberg.
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Frühjahrskonzert
Unter der gewohnt gekonnten Leitung von Kapellmeister Ste-
fan Hutz fand das diesjährige Frühjahrskonzert am 27. und 
28. März im Mehrzwecksaal der Volksschule Dechantskir-
chen statt und erfreute Jung und Alt mit Klängen von Wal-
zer, Marsch und Polka bis hin zu Filmmusik aus „Schindlers 
Liste“ und „Der Patriot“. Solistisch präsentierten sich in die-
sem Jahr Giorgio Antonio Miele an der Bratsche und Carina 
Zinggl an der Klarinette. Auch die Einlage der Jungmusiker 
war ein voller Erfolg und wurde vom Publikum mit kräftigem 
Applaus belohnt. Der Musikverein bedankt sich recht herz-
lich für den zahlreichen Besuch an beiden Konzertabenden 
und ganz besonders für die Spenden, die die Musikerinnen 
und Musiker im Zuge des Einladens zum Konzert von Haus 
zu Haus erhielten.

Gratulation
Am 4. März wurde Gustav Barwik (Tenorhorn/Bariton) 70 
Jahre alt. Weiters durften wir mit Walter Lechner seinen 70. 
Geburtstag gemeinsam feiern. Wir bedanken uns für das 
gemeinsame Feiern und wünschen nochmals alles Gute 
und Gesundheit. Am 13. Juni heiratete unsere Klarinettistin 
Magdalena Kogler ihren Stefan in Rust am See. Der Musik-
verein wünscht dem Ehepaar alles Gute für die gemeinsame 
Zukunft. Vielen lieben Dank für die Einladung und das ge-
meinsame Feiern.

MUSIKVEREIN  
DECHANTSKIRCHEN

Der Musikverein 
löste den Ball-
Hauptpreis bei 
Johann Stein-
höfler ein und 

wünschte dabei 
alles Gute zum 

runden Geburts-
tag.

Ball – Hauptpreiseinlösung
Ein weiterer erfreulicher Termin war die Einlösung des 
Hauptpreises unserer Verlosung. Der Gewinner Hans Stein-
höfler durfte sich über einen Auftritt des Musikvereins freu-
en und nutzte dies gleich für seine Geburtstagsfeier. Leider 
überraschte uns das Wetter, und einsetzender Regen mach-
te eine kurzfristige Anpassung des Programms notwendig. 
Trotz der widrigen Bedingungen ließen sich weder die Mu-
sikerinnen und Musiker noch die Gäste die gute Stimmung 
verderben. 

Angelobung des Bürgermeisters
Bei der feierlichen Angelobung des neuen Bürgermeisters 
sorgten die Musikerinnen und Musiker für den würdigen 
musikalischen Rahmen. Der Musikverein freut sich, ihn mit 
ein paar Märschen überrascht zu haben, und wünscht dem 
Bürgermeister für seine Amtszeit alles Gute und viel Erfolg. 
Weiters bedanken wir uns bei BGMin a.D. Waltraud Schwam-
mer für die jahrelange gute Zusammenarbeit.

Bezirksmusikfest Bad Waltersdorf
Am 30. Mai war der Musikverein zu Gast in Bad Waltersdorf, 
um mit der Marktmusikkapelle Bad Waltersdorf ihr 175-jäh-
riges Bestandsjubiläum zu feiern. Nach dem Einmarsch der 
Gastkapellen am Hauptplatz musste der Festakt wetterbe-
dingt abgebrochen und im Festzelt nachgeholt werden. Dort 
herrschte trotz des regnerischen Wetters beste Stimmung.

Aktives Frühjahr

Beim Frühjahrskonzert: Giorgio Antonio Miele, Kapellenmeister 
Stefan Hutz und Carina Zinggl.

Klarinettistin Magdalena Kogler freute sich, ihren Hochzeitstag 
gemeinsam mit dem Musikverein feiern zu können.
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Wehrdienstberatung für 
Stellungspflichtige
Am 10. April veranstaltete der ÖKB-
Ortsverband Dechantskirchen unter 
der Leitung seines Wehrdienstberaters 
Hans Jürgen Auerbäck eine Informa-
tionsveranstaltung für die Stellungs-
pflichtigen des Jahrgangs 2008. Den 
Vortrag gestaltete Manfred Zinggl, 
MSC., der die jungen Teilnehmer um-
fassend über den Ablauf der Stellung, 
den Grundwehrdienst sowie die viel-

ÖKB-ORTSVERBAND  
DECHANTSKIRCHEN

Herzlicher Empfang der Stellungspflichtigen in Dechantskirchen.

Gut vorbereitet
fältigen Möglichkeiten beim Österrei-
chischen Bundesheer informierte. Als 
Ehrengäste konnten Bezirksobmann-
Stellvertreter Richard Wiedner aus 
Eichberg sowie der Obmann des ÖKB-
Ortsverbandes St. Lorenzen am Wech-
sel begrüßt werden. 

Wertvolle Informationen

Die Veranstaltung bot den Stel-
lungspflichtigen eine wertvolle 
Gelegenheit, offene Fragen zu klä-

ren und sich bestmöglich auf die 
bevorstehenden Schritte vorzube-
reiten. Nach der Stellung wurden die 
Stellungspflichtigen von Hans Jürgen 
Auerbäck bei der Kaserne abgeholt. 
Zurück in Dechantskirchen wurden sie 
vom Bürgermeister sowie Obmann des 
ÖKB-Ortsverbandes Günter Tromayer 
herzlich empfangen. Er wünschte ih-
nen für ihren weiteren Lebensweg al-
les Gute sowie viel Erfolg beim bevor-
stehenden Wehr- oder Zivildienst.
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Die Kinder hatten 
eine „ muaz Gaudi“ 
beim Eislaufen.

Aktiv durch alle  
Jahreszeiten

ESV DECHANTSKIRCHEN

Winterrückblick
Im vergangenen, sehr kalten Winter 
durften wir uns über ausgezeichne-
te Eisbedingungen freuen. Erstmals 
konnten wir am Asphaltplatz einen 
Eislaufplatz entstehen lassen – und 
das mit vollem Erfolg. Besonders die 

Kinder der Volksschule nahmen die-
ses Angebot begeistert an. Genau für 
solche Momente machen wir das: um 
junge Menschen für das Eislaufen, 
Stockschießen oder auch im Sommer 
für das Angeln zu begeistern und da-
mit die Zukunft des mittlerweile bald 
40 Jahre bestehenden ESV zu sichern.

Frühjahr 
 
Im Frühjahr 2026 wurde unsere Zu-
fahrtsbrücke mit Lärchenholz saniert. 
Außerdem wurde das Dach unseres 
Vereinshauses von der Firma Malerei 
Pfleger & Zinggl gereinigt und neu be-
schichtet. Erst Ende Mai stand dann 
wieder unser alljährliches Pfingst-
fest auf dem Programm. Nach einer 
viertägigen Aufbauphase war es am 
Pfingstsonntag endlich so weit: Bei 
Kaiserwetter durften wir Hunderte 
Besucherinnen und Besucher auf un-
serer Anlage willkommen heißen. Das 
Pfingstfest war ein voller Erfolg und 
sorgte für großartige Stimmung.

Teich zum Fischen nutzen
 
In den Sommermonaten konzentrie-
ren wir uns wieder verstärkt auf die 
Fischerei. Dabei hat jede und jeder die 
Möglichkeit, bei uns vorbeizuschauen 
– einfach eine Nachricht an Obmann 
Bernhard Bäumel senden und schon 
kann die Anglerei losgehen. Die Tages-
karte kostet 5 € pro Person, außerdem 
gibt es Jahreskarten um 50 €. Außer-
dem können Angelruten für Kinder, 
die es auch einmal probieren möchten, 
ausgebogt werden.

Stockschießen
Wenn der Sommer langsam zu 
Ende geht, beginnt auch wieder der 
Stocksport auf Asphalt. Es wird fleißig 
für die bevorstehende Vereinsmeis-
terschaft im Herbst trainiert, bevor es 
anschließend wieder in den Winterbe-
trieb geht.

2027 - 40 Jahre ESV
Am 16. Mai 2027 findet schließlich un-
ser Pfingstfest statt – und gleichzeitig 
dürfen wir 40 Jahre ESV feiern! Zu die-
sem besonderen Anlass wird es auch 
eine Vereinschronik geben. Wir freu-
en uns über jeden Besuch auf unserer 
schönen Vereinsanlage.Nach den Renovierungsarbeiten erstrahlen die Anlagen wieder im neuen Glanz.

Die fleißigen Helfer beim diesjährigen Pfingstfest mit Obmann Bernhard Bäumel.
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Neuer Vorstand der Landjugend Dechantskirchen.

Gemeinsam aktiv
LANDJUGEND DECHANTSKIRCHEN

Generalversammlung  und Bowling
Am 17.04. fand unsere Generalversammlung im Gasthof Jeitler 
in Stögersbach statt. Wie jedes Jahr wurde die Versammlung 
mit einem gemeinsamen Kegelabend verbunden – eine tolle 
Gelegenheit, um sich auszutauschen und besonders unsere 
neuen Vorstandsmitglieder sowie die neuen Mitglieder der 
Landjugend herzlich willkommen zu heißen. Besonders ge-
freut hat uns auch der Besuch unserer Ehrengäste. Unter an-
derem durften wir unsere Gemeindebäuerin Anja Schreiner 
sowie Vorstandsmitglieder der Landjugend auf Bezirksebene 
begrüßen. An diesem Abend hieß es außerdem Abschied neh-
men: Lena Kainz verabschiedete sich aus dem Vorstand. Wir 
bedanken uns herzlich für ihr langjähriges Engagement und 
freuen uns gleichzeitig auf die Zusammenarbeit mit den neu-
en Vorstandsmitgliedern. Sportlich ging es bereits am nächs-
ten Tag weiter. Gemeinsam fuhren wir nach Pöllau zu Tom‘s 
Stadl, wo wir einige Runden bowlen gingen. Anschließend lie-
ßen wir den Abend bei einem gemeinsamen Essen und einem 
gemütlichen Ausklang im Jugendraum ausklingen.

Schwaigenfest
Am 13.06. machten wir uns gemeinsam auf den Weg zur Vo-
rauer Schwaig, um dort das Schwaigenfest zu besuchen. An-
schließend wanderten wir weiter zur Glatzl Trahütte. Trotz 

des regnerischen und kühlen Wetters ließen wir uns die gute 
Laune nicht verderben und verbrachten gemeinsam einen lus-
tigen und gemütlichen Tag.

Summer Night
Wir möchten euch auch heuer wieder recht herzlich zu unserer 
Summer Night einladen. Am Freitag, dem 10. Juli, verwandelt 
sich der Dorfplatz ab 18:00 Uhr wieder in den Treffpunkt für 
einen gemütlichen Sommerabend. Freut euch auf erfrischen-
de Cocktails, gute Musik und beste Stimmung. Von 20:00 bis 
21:00 Uhr wartet außerdem wieder unsere Happy Hour auf 
euch. Egal, ob mit Freunden, der Familie oder einfach auf ein 
gemütliches Getränk zwischendurch – schaut vorbei und ver-
bringt mit uns einen geselligen Sommerabend. Wir freuen uns 
schon jetzt auf viele Besucherinnen und Besucher und darauf, 
gemeinsam mit euch einen unvergesslichen Abend zu verbrin-
gen.
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Kampfmannschaften
Die Saison 2025/26 ist bereits zu Ende 
und wir können durchaus eine positi-
ve Bilanz ziehen. Unsere KM1 beendete 
ihre Saison in der Unterliga Ost, so wie 
im Vorjahr, auf dem hervorragenden 4. 
Tabellenplatz. Auch unsere durchaus 
junge KM2 schlug sich in der 1. Klasse 
SOA ganz gut und belegte schlussend-
lich den 9. Tabellenplatz.

Abschiede nach vielen  
erfolgreichen Jahren

Leider mussten wir beim letzten Heim-
spiel mit Daniel Putz unseren langjäh-
rigen Kapitän nach 25 Jahren als ak-
tiver Spieler des USV verabschieden. 
Ebenso beendete auch sein Bruder 
Dominik seine Karriere. Auch Chris-
tian Weinig mussten wir nach acht 
durchaus sehr erfolgreichen Jahren als 
Kampfmannschaftstrainer, darunter 
der Meistertitel in der Gebietsliga Ost, 
schweren Herzens verabschieden. Er-
freulich ist, dass alle drei dem Verein 
in anderen Funktionen erhalten blei-
ben.

Nachwuchs
Mit großem Einsatz, viel Begeisterung 
und beeindruckendem Teamgeist ha-
ben unsere Nachwuchsmannschaften 
die abgelaufene Saison erfolgreich ab-

SPORTVEREIN

Stolze Meister: Die U16-Mannschaft mit ihren Trainern.

Erfolreicher Saisonabschluss
solviert und unseren Verein Woche für 
Woche hervorragend vertreten.

Meisterliche Leistungen

Besonders erfreulich verlief die Saison 
für unsere U16-Mannschaft, die sich 
mit starken Leistungen und großem 
Zusammenhalt den Meistertitel in ih-
rer Spielklasse sichern konnte. Auch 
unsere U14 krönte sich zum Meister im 
unteren Play-off der MGII. Ein weiterer 
Grund zur Freude sind die Erfolge un-

serer Nachwuchsspielerinnen Elena 
Barwick und Larissa Höller. Gemein-
sam mit der U14-Mädchenmannschaft 
Schäffern/Wiesfleck konnten sie den 
Meistertitel in der Burgenland-Landes-
liga erringen. Die Planungen für die 
Saison 2026/27 laufen bereits auf Hoch-
touren und unser Nachwuchs freut sich 
schon jetzt auf zahlreiche Unterstüt-
zung bei den kommenden Spielen. Der 
USV wünscht für den Sommer allen 
erholsame Ferien sowie eine schöne Ur-
laubszeit.

Danke für euren Einsatz: Obmann und Kassier verabschieden Daniel Putz, Dominik Putz 
und Christian Weinig und würdigen ihre Verdienste für den Verein.
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Erwachsenentraining
Für SaisonkartenbesitzerInnen findet jeweils montags und 
freitags Erwachsenentraining statt. Die vorhandenen 30 
Plätze sind für dieses Jahr bereits vergeben.

Wechsellandcup
Der diesjährige Wechsellandcup hat bereits Ende Mai gestar-
tet. Im Bewerb Herren Allgemein sind wir mit zwei Mann-
schaften vertreten. Beim Damenbewerb sind 2 Mannschaften 
aus Dechantskirchen sowie die Spielgemeinschaft Dechants-
kirchen/Pinggau am Start.

Kinder Grand Slam Wechsellandcup
Neben dem regelmäßigen Tennistraining verfolgt der Kind 
Grand Slam Wechsellandcup das Ziel, Kinder behutsam an 
den Tennissport im Wettbewerbsumfeld heranzuführen. Da-

TENNISVEREIN DECHANTSKIRCHEN

Begeisterte Kinder beim Training mit Roman.

Start der
Tennissaision

bei steht der Spaß am Spiel im Vordergrund um langfristig 
das Interesse und die Freude am Tennis zu fördern.
Die Vereine aus Dechantskirchen, Friedberg, Pinggau und 
Schäffern nehmen am Bewerb teil.

Kerzenlichtparty
Nachdem wir im Vorjahr unser 40-jähriges Jubiläum feiern 
durften, werden wir heuer am 14.08.2026 wieder unsere all-
seits bekannte Kerzenlichtparty auf der Anlage veranstalten. 
Hierzu möchten wir alle DechantskirchnerInnen recht herz-
lich einladen.
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Hildegard und Josef Reichmann
Diamantene Hochzeit

Mag. Manfred Hofer
03339/22551
Mag. Johann Faustmann 
03338/32488
Mag. Zoltan Hubbes 
03339/22443

PVA, ÖGK Hartberg
jeden Mittwoch von 
07.30 – 13.30 Uhr

SVS der Bauern
Stadtgemeinde Friedberg nach 
Terminvereinbarung 

Mag. Dr. Esther Schober
0664/14 49 865

WISSENSWERTES

Tierärzte der Gemeinde

Ärzte in der Gemeinde

Sprechtage Behörden

Kontakt: Renate Prasch
Leitung Hospizteam Hartberg
0676/47 69 206
hartberg@hospiz-stmk.at
www.hospiz-stmk.at

Hospizbegleitung

Behindertenberatung
Nächster Sprechtag: 
06. August 2026 
11.30 – 13.30 Uhr

8230 Rochusplatz 1
www.behindertenberatung.at
0664/147 47 04

8230 Rotkreuzplatz 1
0316/877 74 75
um telefonische Voranmeldung  
wird gebeten

Pflegedrehscheibe

Herzlichen
Glückwunsch

Marvin Anton Reisenhofer Maya Maria Moser Johanna Anna Prenner



27GEMEINDEZEITUNG DECHANTSKIRCHEN | Juli/2026

Sie möchten Kund:in der Steiermärkischen 
Sparkasse werden?

Mit unserem Kontowechselservice sorgen wir für eine rasche 
und reibungslose Abwicklung – und Sie genießen sofort alle 
Leistungen sowie die persönliche Kundenbetreuung der 
Steiermärkischen Sparkasse.

So leicht geht  
Konto wechseln.

Nur 4 Schritte zu Ihrem neuen 
Steiermärkische Sparkasse-Konto: 

1. Wir eröffnen Ihr neues Konto.

2. Wir verständigen Ihre Arbeitgeber:in oder Ihre 
pensionsauszahlende Stelle.

3. Wir eröffnen Ihre Daueraufträge und verständigen 
alle Zahlungsempfänger:innen.

4. Wir beenden Ihre bisherige Kontoverbindung – 
fertig!

In allen Geldfragen vor Ort in Friedberg und 
Rohrbach a.d. Lafnitz für Sie da:

Martin Inschlag
Filialleitung Friedberg
Tel. 05 0100 - 33215 
martin.inschlag@steiermaerkische.at

Silke Fleck
Kundenbetreuung Friedberg
Tel. 05 0100 - 33214 
silke.fleck@steiermaerkische.at

Bernadette Höfler
Kundenbetreuung Friedberg
Tel. 05 0100 - 33213 
bernadette.hoefler@steiermaerkische.at

Zsolt Horvat
Kundenbetreuung Friedberg
Tel. 05 0100 - 33216 
zsolt.horvat@steiermaerkische.at

Matthias Grabner
Filialleitung Rohrbach a.d. Lafnitz
Tel. 05 0100 - 33221 
matthias.grabner@steiermaerkische.at

Jacqueline Pöltl
Kundenbetreuung Rohrbach a.d. Lafnitz
Tel. 05 0100 - 33224 
jacqueline.poeltl@steiermaerkische.at

Heidelinde Postl
Kundenbetreuung Rohrbach a.d. Lafnitz
Tel. 05 0100 - 33222 
heidelinde.postl@steiermaerkische.at

Johannes Rechberger
Kundenbetreuung Rohrbach a.d. Lafnitz
Tel. 05 0100 - 33223 
johannes.rechberger@steiermaerkische.at

Steiermärkische Sparkasse
Filiale Friedberg
8240 Friedberg, Wienerstraße 4

Schalter-Servicezeiten
MO, DO, FR 8.30 - 12 und 14 - 16 Uhr
DI, MI 8.30 - 12 Uhr

Beratung nach Terminvereinbarung
MO - FR     8 - 19 Uhr

Steiermärkische Sparkasse
Filiale Rohrbach a.d. Lafnitz
8234 Rohrbach, Obere Hauptstraße 19

Schalter-Servicezeiten
MO, DO, FR 8.30 - 12 und 14 - 16 Uhr
DI, MI 8.30 - 12 Uhr

Beratung nach Terminvereinbarung
MO - FR     8 - 19 Uhr

Bei einem

Kontowechsel

übernehmen wir

die Abwicklung

für Sie! 



„wo gemma hin – wo toan ma mit“
Juli

11.07. Boccia Turnier – USV Raiffeisen Wirtschaft 
Dechantskirchen – Sportanlage 13.00 Uhr

17.07. Sommertheater - Die Thalburger – Theaterarena  
bis 02. August

18.07. 1. Kinderfischen – ESV Dechantskirchen –  
Eisteich

26.07. Dorffest mit Fahrzeugsegnung - FF Kroisbach 
Rüsthaus

August

02.08. Pfarrfest – Pfarrgarten Dechantskirchen

14.08. Kerzenlichtparty - TVD Dechantskirchen -  
Tennisplatz 18.00 Uhr

15.08. Jubiläums-Frühschoppen - Kapellengemeinschaft 
Hohenau - Kapelle Hohenau

22.08. Summafestl mit Steffl-Jausn - FF Stögersbach 
Rüsthaus 17.00 Uhr

23.08. Frühschoppen - FF Stögersbach -  
Rüsthaus 10.30 Uhr

28.08. Mostschank Zinggl vlg. Bäck -  geöffnet bis 13. Sep. - 
geöffnet ab 14.00 Uhr

September

04.09. Kesseldürre - SPÖ Dechantskirchen -  
Dorfplatz 16.00 Uhr

05.09. Schatzsuche - FF Dechantskirchen

12.09. 2. Kinderfischen - ESV Dechantskirchen
Eisteich

14.09. Schulbeginn Steiermark

20.09. Ehejubiläumssonntag

26.09. Stelzenschnapsen - FF Kroisbach -  
Rüsthaus 16.00 Uhr

Oktober

11.10. Erntedank

Kulinarischer Herbst mit Spanferkel -  
Dorfstube Mayerhofer 11.00 Uhr

16.10. Sturm- und Maronistandl - SPÖ Dechantskirchen -  
Dorfplatz 16.00 Uhr

Kabarett „Regenerationsabend 3.0“ mit  
Roland Düringer - GH Schwammer 19.30 Uhr

17.10 Vereinsmeisterschaft - ESV Dechantskirchen -  
Eisteich

25.10. Herbstkränzchen - LJ Dechantskirchen -  
Jugendraum 20.00 Uhr

Nächste Ausgabe: 
Oktober 2026
Redaktionsschluss: 
15.09.2026

Ein Dankeschön allen Vereinen  
und Institutionen für die 
Beiträge dieser Ausgabe der 
Gemeindenachrichten. 
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